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Zur Makrolepidopterenfauna 
in der Umgebung der Biologischen Station „Faule Ort“ 

im  NSG „Ostufer der Müritz“
N. GROSSER, Halle

Aus dem W issenschaftsbereich Zoologie der Sektion Biowissenschaften 
der M artin -Lu ther-U niversität Halle/W ittenberg 
W issenschaftsbereichsleiter Prof. Dr. J. SCHUH

Im  Rahm en der Forschungsarbeit an der B iologischen  Station „Fau le O rt“ nim m t 
die Erforschung der W irbellosen fauna einen w ichtigen  P la tz ein. Der südliche T e il 
des NSG, in dem  die Station liegt, ist d iesbezüglich noch rela tiv  unerforscht und die 
Verschiedenheit der F lora  gegenüber dem  N ord te il des N SG  bietet zahlreiche A nsatz
punkte fü r vergle ichende Untersuchungen. Im  Zusammenhang m it der A rb e it  an der 
Fauna dieses Gebietes sind eine Reihe von  daran angrenzenden ökologischen F rage
stellungen zu lösen. Ebenso w ich tig  ist der Aufbau  einer Sam mlung zu Lehrzw ecken , 
d ie Ergebnisse der faunistischen A rb e it belegt und zugleich w eiterverm itte ln  hilft.

In den Jahren 1976 und 1977 wurden in der Zeit vom  14. bis 20. Juni, 6. bis
13. Juli 1976 und 20. bis 25. August 1977 in der Umgebung der B iologischen 
Station „Faule O rt“ systematisch Tag- und L ichtfänge durchgeführt. Es 
liegen weiterh in  Einzelbeobachtungen aus anderen Jahreszeiten vor. Den 
Herren Dr. DORN, BLISS, B EN E CK E  und SCHUSTER sei an dieser Stelle 
für die Überlassung von M ateria l und Fanglisten gedankt. D ie durchge
führten A rbeiten  dienen der w eiteren  Vervollständigung der begonnenen 
Fauna im  südlichen T e il des NSG  „Ostufer der M üritz“ A n  Hand der 
Lichtfangergebnisse vom  Juli 1976 soll der Versuch unternommen werden, 
eine Beziehung der Fangdaten zum W ettergeschehen herzustellen.

In den letzten beiden Jahren wurden insgesamt 116 A rten  im  G ebiet der 
Station neu gefunden, davon waren 10 Erstnachweise für das gesamte 
Müritzgebiet. Dam it erhöht sich die Anzahl der im  G ebiet der Station 
„Faule O rt“ nachgewiesenen M akrolepidopteren auf 407. W eitere  in ten
sive Forschung w ird  nötig sein, a lle vorkom menden A rten  zu erm itteln. 
Neufunde für das N SG  „Ostufer der M üritz“ sind: Leucoch loe  daplidice L., 
Chamaesphecia em piform is  ESP., A cronycta  alniL,., Euxoa obelisca  SCHIFF., 
E pilecta  linogrisea  SCHIFF., P o lia  serena SCHIFF., H arm odia com pta  
SCHIFF., Sterrha sylvestraria  HBN., Eupithecia  goossensiata M AB . und 
Arichanna melanaria  L.
Bereits im  Jahre 1976 wurde A n fang Juli ein abgeflogenes Exem plar von 
Leucoch loe  daplidice  L. am ehem aligen Priesterbäker Forsthaus gefangen. 
Damals verm uteten w ir, daß es sich um ein zugewandertes T ie r  einer 
späten ersten Generation handelte. Ende August 1977 konnte einige K ilo 
m eter w eiter nördlich — bei der Ortschaft Speck — ein weiteres vö llig  f r i 
sches T ie r  erbeutet werden. D ie stark verkrauteten W iesen sow ie die m it 
Brassicaceen bestandenen W egränder in der Nähe von Speck bieten gün
stige Lebensmöglichkeiten für die Raupe. D ie Funde lassen auf eine recht 
späte F lugzeit der A r t  in beiden Generationen schließen. Eine frühere Zu-
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Wanderung der vorher im Gebiet nicht festgestellten A r t ist wahrschein
lich. Die Frage, ob der Falter so w e it nördlich bodenständig bleiben kann, 
w ird  in den nächsten Jahren w eiterer Bestätigung bedürfen.
1977 w ar im  G ebiet um die Station, besonders aber auf den W iesen bei 
Speck Lycaena astrarche BGSTR. ein sehr häufiger Falter im  August. Die 
erste Generation dagegen konnte gar nicht beobachtet werden.
Ein Zufallsfund w ar der Erstnachweis von Chamaesphecia em piform is  ESP., 
die auf einer Schneise direkt bei der Station in den zum Insektenfang au f
gestellten Gelbschalen gefunden wurde. D ie Futterpflanze W olfsm ilch 
(Euphorbia cyparissias L.) wächst dort in größerer M enge auf trockenem 
Untergrund.
A ls  Bewohner der Schilfgürtel um den Haussee kommen Com acla senex 
HBN. und Pelosia  obtusa H. S. vor, die an Lebermoosen, Erlen flechten bzw. 
Sch ilf leben.
Der schon einige Zeit zurückliegende Raupenfund von Thaum etopoea p in i- 
vora  TR. am M öwensee konnte jetzt durch den Fang einer größeren Anzahl 
des Falters am L ich t bestätigt werden. Die A r t  scheint daher, wenn auch 
nicht häufig, im  ganzen südlichen Te il des NSG  verbreitet zu sein. 

Bem erkenswert ist das Vorkom m en einer zw eiten  Generation von G lu - 
phisia crenata  ESP. im  Norden der DDR im  re la tiv  feuchtkalten Jahr 1977; 
im  August wurden frische Stücke gefangen. N orm alerw eise b ildet die A rt 
nur in südlicheren Gebietsteilen in günstigen Jahren eine unvollständige 
zw eite Generation aus. Die seltene A cronycta  a ln i L. kam an der Station 
ans Licht, sie dürfte fester Faunenbestandteil der Laubwaldzone entlang 
der U fer des Haussees sein. Die w enigen Exem plare waren durchweg ver- 
schwärzt.

Im  August des letzten Jahres wurden am L ich t 2 Exem plare der im  Norden 
der DDR seltenen Euxoa obelisca  SCHIFF, gefangen. Der Heidecharakter 
ein iger P lä tze  im  südlichen Te il des NSG  trägt dem Vorkom m en dieser 
Noctuide Rechnung. Zur gleichen Zeit w ar nicht selten Epilecta  linogrisea  
SCH IFF, am Licht, eine südliche Art, die in ihrer Ausbreitung Vorstöße 
nach Norden unternimm t und hier günstige Lebensm öglichkeiten vorfindet. 
W ahrscheinlich an H ieracium -L.-Arten  leben im  G ebiet die Raupen von 
P o lia  serena SCHIFF., die ebenfalls das erste M al im  NSG gefangen wurde. 
Ebenso trat hier erstm alig die sonst verbreitete und nicht seltene „N elken 
eu le“ H arm odia com pta  SCHIFF, auf.
Die kleine O lig ia  haw orth i CURT, kann am Haussee nur an Juncus-L.-Arten 
leben, da die andere Futterpflanze der Raupe, Eriophorum L., hier nicht 
vorkom m t. Äußerst häufig war 1977 die Noctuide C erapteryx gram inis  L., 
die auf den sonnigen m it Calluna L. bestandenen Flächen tagsüber in gro
ßer Zahl flog, aber auch nachts der dominante Falter am L ich t war.

M itte Juli 1976 flog  ein einzelnes Exem plar der kleinen Geom etride Sterrha  
sylvestraria  HBN. ans Licht, in einer sehr schwach pigm entierten Form. 
Sämtliche Futterpflanzen der Raupe sind im  B iotop vorhanden, vor allem  
kom mt aber Calluna vulgaris (L.) in Betracht. Auch Eupithecia  goossen-
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siata M AB., ein Heidebevvohner, könnte im  Gebiet ein Vorkom m en haben, 
jedoch ist die Trennung von  absinthiata  CL. nicht eindeutig zu sichern, da 
es sich um geflogene Stücke handelt. Daher muß die Raupensuche diese 
Frage endgültig entscheiden helfen.
Arichanna m elanaria  L., eine A rt, die in ihrem  Auftreten  an M oore gebun
den ist, kommt wahrscheinlich von den beiden Faulseen südlich der Station 
ans Licht. A ls  Futterpflanze kom mt hier nur Oxycoccus palustris PERS. in 
Frage, andere Futterpflanzen der Raupe kommen hier nicht vor. Bisher 
konnte nur ein Exem plar erbeutet werden.
Im  Jahre 1976 wurde vom  6. bis 13. Juli jeden Abend L ichtfang an der Sta
tion betrieben. Betrachtet man die Zahl der angeflogenen A rten  im V e r 
gleich zum W ettergeschehen an der Station, so ergibt sich folgendes B ild :

L iegen die Temperaturen sehr n iedrig und kommt dazu noch Regen bzw. 
ist die Lu ftfeuchtigkeit sehr hoch, so sind trotz hoher Nachttem peraturen 
nur w en ig  A rten  am Licht zu erwarten. D ie Individuenzahl ist dabei eben
fa lls gering. Hohe Tem peraturen am Tage, Sonnenschein (nicht unbedingt
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notwendig), eine niedrige m inim ale Lu ftfeuchte und möglichst hohe 
Nachttem peraturen erhöhen die Anzah l der das L ich t besuchenden Arten. 
W ind beeinflußt das Fangergebnis negativ.
D ie aufgezeigten Relationen zw ischen K lim abedingungen und Fangergeb
nis können nur eine Tendenz anzeigen. In  E inzelfä llen  w ird  man beim  
L ich tfang im m er w ieder Überraschungen erleben, die sich m it den K lim a 
bedingungen nicht in Einklang bringen lassen. Abschließend soll eine Liste 
a ller in den Jahren 1976 und 1977 im  G ebiet der B iologischen Station „Faule 
O rt“ neu gefangenen M akrolepidopteren aufgeführt werden (Nom enklatur 
nach K O CH ).

1. Leucoch loe  daplidice  L.
2. Pararge megaera  L.
3. Apatu ra  ir is  L.
4. A rgynn is  selene SCHIFF.
5. Lycaena astrarche BGSTR.
6. Hesperia m alvae  L.
7. Zygaena m e lilo ti ESP.
8. Com acla senex HB.
9. L ithos ia  deplana ESP.

10. L ithos ia  pa llifrons  Z.
11. Pelosia  obtusa H. S.
12. Spilosom a urticae  ESP. 

Dasychira pudibunda  L. 
A rcto rn is  l-n ig ru m  M Ü LL .

15. Lym a n tria  dispar L.
16. Poecilocam pa  popu li L.
17. Lasiocam pa tr ifo l i i  ESP.
18. Drepana falcataria  L.
19. C ilix  glaucatus SCOP.
20. D icranura  erm inea  ESP.
21. N otodonta  anceps GOEZE
22. Pygaera p igra  HUFN.

Fum ea betu lina  Z. 
Chamaespecia em piform is  ESP. 
Colocasia co ry li L.
A cron ycta  aceris L.

27. A cron ycta  a ln i L.
28. A cron ycta  auricom a  F.
29. Euxoa obelisca  SCHIFF.
30. Rhyacia dah lii HBN.
31. Rhyacia  /estiva  SCHIFF.
32. Rhyacia baja  F.

Rhyacia um brosa  HBN.
Rhyacia xanthographa  SCHIFF. 
Cerastis rubricosa  F.
Epilecta  linogrisea  SCHIFF.

13.
14.

23.
24.
25.
26.

33.
34.
35.
36.

37. Barathra  brassicae L.
38. Po lia  genistae BKH .
39. P o lia  serena SCHIFF.
40. H arm odia  com pta  SCHIFF.
41. Th olera  cespitis F.
42. M on im a  stabilis V IEW .
43. M on im a  gracilis  F.
44. H yphila re  a lb ipuncta  F.
45. Crypsedra gem m ea  TR.
46. A m ph ipy ra  tragopoginis  L.
47. Parastich tis rurea  F.
48. Parastich tis  basilinea  F.
49. O lig ia  haw orth i CURT.
50. Pa llu perin a  testacea HBN.
51. H oplod rina  blanda SCHIFF.
52. Psilom onodes venustula  HBN.
53. H ydroecia  m icacea  ESP.
54. Ip im orph a  subtusa F.
55. C alym nia pyra lina  SCHIFF.
56. Calym nia trapezina  L.
57. Enargia  paleacea ESP.
58. Arenosto la  phragm itid is  HBN. 

Calam ia virens  L.
Catocala fra x in i L.
Catocala nupta  L.
G onospile ia  glyphica  L. 
Ph y tom etra  jo ta  L.
Parascotia  fu lig in a ria  L.

65. A eth ia  em ortua lis  SCHIFF.
66. R ivu la  sericealis SCOP.
67. Zanclognatha  tarsipennalis TR. 

H erm in ia  deriva lis  HBN. 
B om olocha  fon tis  TH NBG . 
Jodis putata  L.
Cosymbia pendularia  CL. 
Cosymbia punctaria  L.

59.
60. 
61. 
62.
63.
64.

68.
69.
70.
71.
72.
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73. Cosymbia linearia  HBN.
74. Scopula n igropunctata  H U FN.
75. Sterrha sylvestraria  HBN.
76. Sterrha inornata  H A W .
77. M ysticoptera  sexalata R E TZ IU S
78. O perophtera  brumata  L.
79. Calocalpe undulata  L.
80. Lygris  populata  L.
81. Lygris  testata L.
82. Cidaria truncata  HUFN.
83. Cidaria ferrugata  CL.
84. Cidaria lignata  HBN.
85. Cidaria didymata L.
86. Cidaria silaceata SC H IFF
87. Cidaria coerulata  F.
88. Eupithecia  tenuiata  HBN.
89. Eupithecia  centaureata  SCH IFF.
90. Eupithecia  in trica ta  ZETT.
91. Eupithecia  satyrata HBN.
92. Eupithecia  goossensiata M AB .
93. Eupithecia  absinthiata  CL.
94. Eupithecia  vulgata  H A W .

95. Eupithecia  succenturiata  L.
96. Eupithecia  subumbrata  SCHIFF.
97. Eupithecia  indigata  HBN.
98. Eupithecia  innotata  H U FN.
99. Chloroclystis coronata  HBN.

100. Chloroclystis ch loerata  M AB .
101. Arichanna m elanaria  L.
102. Ligd ia  adustata SC H IFF
103. Bapta bimaculata  F
104. Bapta tem erata  SC H IFF
105. Ellop ia  fasciaria L.
106. Ennom os autum naria  W RNB.
107. Ennom os aln iaria  L.
108. Phalaena syringaria  L.
109. Plagodis dolobraria  L.
110. Epione repandaria  H U FN.
111. Cepphis advenaria  HBN.
112. L ith in a  chlorosata  SCOP.
113. Itam e fu lva ria  V IL L .
114. Boarm ia cinctaria  SC H IFF
115. Boarm ia  extersaria  HBN.
116. Boarm ia  punctu lata  SCHIFF.

S u m m a r y
To the fauna o f the „M acro lep idoptera“ in the surroundings o f the b iological 
station “ Faule O r t”  in the national park “ Eastshore o f the M ü ritz ”
In 1976 and 1977 116 species o f „M acro lepidoptera“ w ere found for the first 
tim e in the surroundings of the b iological station “ Faule O r t” in the natio
nal park “ Eastshore o f the M ü r itz ”
10 o f these w ere found for the first tim e in the whole area o f the national 
park: Leucoch loe  daplidice L., Chamaesphecia em piform is  ESP., Acronycta  
alni L., Euxoa obelisca SCHIFF., Epilecta  linogrisea  SCHIFF., P o lia  serena 
SCHIFF., Harm odia com pta  SCHIFF., Sterrha sylvestraria  HBN., Eupithecia  
goossensiata M AB . and A richanna  m elanaria  L. The new  findings are 
discussed and some in form ation is g iven  about the ecology o f some other 
species. A n  attempt is made to find  relations between clim atic conditions 
and results of light captures.

P e 3 io m e

O $ayHe «M acro lep idoptera » b oKpecTHocTH ÖHOJiorMHecKOH ct3huhh «Oay^c OpT» 
b  sanoBeaH H K e « B o c t o h h m m  6eper osepa Miopnu»
B 1976 m 1977 r r . 116 b w äo b  «M aKpo^enwflonTepoB» BnepBbie 6biJin HawaeHbi b oicpecT- 

hoctm  ÖMOflorMHecKOM CTaHUMM « O a y j i e  O p T » b 3anoBeflHMKe «BocTOHHbiw  6eper o3epa  

M ropnua».
M 3 h h x  10 BMflOB n o B W jm  nepBbiw  pa3 b u e^o M  3anoBeflHMKe: Leucoch loe  daplidice 
L., Chamaesphecia em p iform is  ESP., A cronycta  a ln i L., Euxoa obelisca
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SCHIFF., Epilecta  linogrisea  SCHIFF., Po lia  serena SCHIFF., Havmodia  
com pta  SCHIFF., Sterrha sylvestraria  HBN., Eupithecia  goossensiata M AB . 
m A richanna  m elanaria  L.

3tm HOBbie HaxoflKM o6cy>KÄaiOTOi m fle;niK)TCfl yKa3aHMÄ no 3Ko;iornM HCKOTopbix 
ApyrMX BMflOB. CuejiaHa noMbiniKa ycTaHOBMTb Koppe;i>mmo Me>Kfly KJiMMaTMHecKWMM 
yC^OBMHMM H p e3yjIbTaTaMM CBeTOBblX JIOBOK.
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Seliclosema plumaria SCHIFF. (1775) und S. brunnearia 
VILL. (1789) (L e p G e o in . )

E. u. H. U R B A H N , Zehdenick

Bei der ehem aligen Selidosema ericetaria  V IL L . (1789) handelt es sich um 
eine Geom etride, deren Verbreitung zw ar fast durch ganz Europa reicht, 
im  Norden bis Südschweden, im  Süden bis zur Küste A frikas, die aber stets 
nur lokal au ftritt und in den meisten Jahren selten gefunden wird. V ie le  
Landes- und Lokalfaunen bei uns m elden sie überhaupt nicht oder nur 
einzeln von w enigen Punkten. Vornehm lich findet man den Falter in grö
ßeren Heidegebieten, aber auch in anderen Biotopen kom mt er vor, da die 
Raupe nicht an Calluna gebunden ist, sondern auch an Papilionaceen und 
w eiteren  P flanzen  lebt.

D ie zerstreute Verbreitung hat zu v ie len  Erklärungsversuchen geführt, die 
im m er w ieder h in fä llig  wurden, wenn Neufunde Überraschungen brachten. 
In den v ierz iger Jahren unseres Jahrhunderts erkannte dann de L A T T IN
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